Unterrichtsskizze zum ersten Unterrichtsbesuch im Fach Sachunterricht





Name:			Bettina 			Datum:		08.05.1998


Klasse:			1b				Uhrzeit:		10.00-10.45


Ausbildungslehrerin:					Fach:			Sachunterricht


Schule:						Fachleiterin:		


Hauptseminarleiterin:





1	Thema der Reihe





"Auf den Zahn gefühlt" - eine handlungsorientierte Unterrichtseinheit im ersten Schuljahr zur Entwicklung grundlegender Kenntnisse über den Aufbau des Milchgebisses, den Zahnwechsel und zur Entwicklung grundlegender Kenntnisse und Fertigkeiten über wichtige zahnerhaltende Maßnahmen.





Aufbau der Reihe





"Zähne sind interessant!" - Die Schüler finden einen Einstieg in die Thematik, indem sie sich im Gesprächskreis frei zum Thema äußern und anschließend das Thema "Meine Zähne" als freien Schreib- bzw. Malanlaß nutzen (fächerübergreifend: Sprachunterricht - "Freies Schreiben" - zu einer die Schüler unmittelbar betreffenden Thematik). In dieser Sequenz wird "Mein Zähnebuch" angelegt, welches in jeder folgenden Sequenz ergänzt wird.


"Wie viele Zähne habe ich im Mund ?" - Die Schüler lernen den Aufbau ihres Gebisses kennen, indem sie einen Abdruck ihres Gebisses aus Knete herstellen und aus Knete geformte Zähne einsetzen, ihre Zähne zählen und die Ergebnisse auf einem Plakat notieren.


"Zähne wechseln" - Die Schüler vertiefen ihre Kenntnisse über den Zahnwechsel, indem sie das Zahnwechsel-Gebißmodell eingehend betrachten und anschließend eine Bildfolge zum Zahnwechsel in die richtige Reihenfolge bringen.


"Der lachende und der weinende Zahn" - Die Schüler erleben an einem Zahnmodell aus Styropor mit, welche Schäden die durch Zuckerverzehr im Mund entstehende Säure an den Zähnen verursacht und erstellen eine Collage zum Thema: "Was unseren Zähnen nützt - was ihnen schadet", indem sie zahnfreundliche bzw. zahnschädigende Lebensmittel nennen und Abbildungen aus Zeitschriften bzw. Werbeprospekten zuordnen.


"Wir putzen um die Wette": Die Schüler führen Bürstversuche mit Kamm und Watte - und am eigenen Gebiß, nach dem Frühstück, mit Zahnfärbetabletten durch und bekommen, bei Beherrschung der richtigen Zahnputztechnik, einen Zahnpass verliehen.





Anmerkung 1: Die einzelnen Sequenzen sind nicht an den engen 45- Minuten Zeittakt gebunden, sondern können auch je nach Bedarf verlängert bzw. verkürzt werden.





Anmerkung 2: Dieser Reihe ist eine Reihe über gesunde Ernährung vorausgegangen, in der vor allem auch das gesunde Pausenbrot besprochen wurde und ein gemeinsames Schulfrühstück durchgeführt wurde.





Anmerkung 3: Während der Unterrichtsreihe steht ein Forschertisch  ("...als anregende Lern�umwelt gestalteter Klassenraum" - Lehrplan S.23) mit Sach- und Bilderbüchern, Abbildungen sowie Gebißmodellen in der Klasse für die Kinder zur Verfügung.








3. Lernmöglichkeiten





Die Schüler:





sammeln Erfahrungen mit sachbezogenen Kommunikationssituationen, indem sie sich während des Kreisgesprächs zum Thema  Zähne/Zahnwechsel äußern (LM1)


vermehren ihr Wissen über ihre Zähne und deren Entwicklung, indem sie im Kreisgespräch den sachbezogenen Äußerungen ihrer Mitschüler und ihrer Lehrerin zuhören (LM2)


werden in ihren sozialen Kompetenzen gefördert, indem sie sich an vorher vereinbarte Regeln halten (nacheinander die Arbeitsmaterialien abholen bzw. zum Spülbecken gehen, vorsichtig mit den Spiegeln umgehen) (LM3)


werden in ihrer Wißbegierde und ihrem Forscherdrang gefördert, indem sie ihr eigenes Gebiß/ihre Zähne selbständig "erforschen" (LM4)


vermehren ihr Wissen über einen Teil ihres eigenen Körpers, nämlich ihre Zähne bzw. ihr (Wechsel-) Gebiß, indem sie ihre Zähne eingehend im Spiegel betrachten, sie zählen und die ermittelte Anzahl an Zähnen an ihrem Gebißabdruck überprüfen (LM5)


üben sich in handlungspraktischen Fertigkeiten, indem sie Gebißabdrücke aus ungiftiger Knete konstruieren (LM6)


erfahren durch die gemeinsam im Klassenverband durchgeführten Beobachtungen am eigenen Körper, daß der Zahnwechsel ein natürlicher Vorgang ist, den jeder Mensch durchmacht und können so eventuell vorhandene Ängste abbauen (LM7)


festigen ihr erworbenes Wissen, indem sie im Stuhlkreis ihre Erfahrungen und Zählergebnisse mitteilen, sie auf einem Plakat notieren und über ihre Gebißmodelle sprechen (LM8)


vertiefen und vermehren ihr Sachwissen, indem sie sich im Stuhlkreis während der Reflexionsphase sachbezogen äußern und den Äußerungen ihrer Mitschüler und ihrer Lehrerin zuhören (LM9)








4. Schwerpunkt dieser Sequenz





In dieser handlungs- und produktorientierten Sequenz sollen die Schüler durch selbständiges "Erforschen" ihr eigenes Gebiß besser kennenlernen, erfahren, daß ihr Gebiß sich zur Zeit im Wechselstadium befindet, die aktuelle Anzahl ihrer Zähne selbständig ermitteln, sowie einen Gebißabdruck aus ungiftiger Knete herstellen.








5. Verlaufsplan





Handlungssituationen


�
O- Form, Medien�
Anmerkungen�
�
Einstiegsphase


Begrüßung (evtl. Zahnlied zur Einstimmung)


L bittet Kinder mit ihren (hoffentlich) mitgebrachten Milch�zähnen in den Stuhlkreis


Spontanäußerungen / Gespräch über Milchzähne / Zahnwechsel


L stellt den Kindern das Material vor und informiert über den anstehenden Arbeitsauftrag


L demonstriert mit einem Kind die Vorgehensweise�
Stuhlkreis





S-S





L-S





Milchzähne der Kinder





evtl. Milchgebißmodell





evtl. Zahnwechsel-Gebißmodell 


�
Hinweis, daß sich die Kinder nicht gegenseitig in den Mund fassen dürfen (Hygiene)





Kinder waren schon in der ersten Sequenz hochmotiviert und interessiert - die Thematik betrifft die Kinder ganz aktuell und "hautnah"





Zieltransparenz


�
�
Erwarteter Lernfortschritt: Die Schüler sammeln Erfahrungen mit sachbezogenen Kommunikationssituationen und vermehren ihr Sachwissen, indem sie sich während des Kreisgesprächs zum Thema Zähne/Zahnwechsel äußern; sie verstehen ihren Arbeitsauftrag und gehen hochmotiviert an die "Forschung".





Phase des Forschens / Entdeckens


Kinder holen sich ihre Arbeitsblätter und ihr Material


Kinder betrachten ihre Zähne im Spiegel, versuchen dabei, sie zu zählen und tragen ihre Ergebnisse auf dem Protokollblatt ein 


Kinder stellen Abdrücke ihres Ober- und Unterkiefers aus ungiftiger Knete her, spülen sich anschließend den Mund aus und überprüfen die ermittelte Anzahl an Zähnen an ihrem Gebißabdruck, indem sie in jede entstandene Lücke einen "Zahn" aus Knete einsetzen und noch einmal zählen�
Einzelarbeit am Platz





Spiegel, ungiftige Knete





Arbeitsblätter, Protokollblätter�
Handlungs- und produktorientierter Ansatz





Förderung der Wißbegierde und des Forscherdrangs�
�
Erwarteter Lernfortschritt: Die Kinder ermitteln selbständig mit Hilfe eines Spiegels die Anzahl ihrer Zähne, erstellen einen Gebißabdruck und formen Zähne aus Knete, und überprüfen m.H. der Gebißabdrücke noch einmal ihre ermittelte Anzahl an Zähnen.





Reflexionsphase


Kinder kommen in den Stuhlkreis und tragen auf einem vorbereiteten Poster die aktuelle Anzahl ihrer Zähne ein


Kinder berichten von Erfahrungen/Erkenntnissen


Kinder erfahren, daß ihr Gebiß sich im Wechsel zum bleibenden Gebiß befindet (Begriff: Wechselgebiß)


Kinder erfahren, daß das Milchgebiß 20 Zähne hat und das vollständige Erwachsenen�gebiß 32 Zähne


Kinder dürfen Gebißabdrücke in der Klasse ausstellen oder mit nach Hause nehmen











L weist Kinder darauf hin, die Protokollblätter zum "Zähnebuch" zu heften�
Stuhlkreis





S-S





L-S





Gebißabdrücke der Kinder





Protokollblätter mit ermittelter Anzahl an Zähnen





Poster für Eintragungen


�
Festigung / Vertiefung�
�
Erwarteter Lernfortschritt: Die Schüler vertiefen ihre gesammelten Erfahrungen und Erkenntnisse und vermehren ihr Sachwissen, indem sie sich im Kreisgespräch sachbezogen äußern und den Äußerungen ihrer Mitschüler und der Lehrerin zuhören.
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Sowie verschiedene Sach- bzw. Bilderbücher.





7. Anhang





Arbeitsblätter






















































































�
































Bild








Name:____________





Klasse:____________





Schule:____________


�



Zahnpass




















Ich kann meine Zähne richtig putzen!
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_______________


Unterschrift


der Lehrerin


























_______________


Unterschrift


des Zahnarztes


�
�



�
































Bild








Name:____________





Klasse:____________





Schule:____________


�



Zahnpass




















Ich kann meine Zähne richtig putzen!
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_______________


Unterschrift


der Lehrerin


























_______________


Unterschrift


des Zahnarztes


�
�























































































Liebe Eltern!





In dieser Woche möchte ich mit der Klasse 1b über das Milchgebiß, den Zahnwechsel und eine angemessene Zahnpflege sprechen. Aus diesem Grund habe ich die Kinder gebeten, ihre schon ausgefallenen Milchzähne mit in die Schule zu bringen. Falls Sie diese in einem kleinen Kästchen oder Beutelchen aufbewahrt haben, bitte ich Sie, Ihr Kind daran zu erinnern, diese morgen, am Freitag, den 08.05.1998, mitzunehmen. Vielen Dank!








Mit freundlichen Grüßen








































































































Meine Zahngeschichte
































































































































Heute ( 8.5.1998) habe ich:








oben:








_________  Schneidezähne








_________  Eckzähne








_________  Backenzähne








unten:








_________  Schneidezähne








_________  Eckzähne








_________  Backenzähne








insgesamt:





_________  Zähne





Zähne zählen vor dem Spiegel




































































Mein Zähnebuch


�














































































1.	Forme aus Knete zwei Würste:





eine für deinen Oberkiefer


eine für deinen Unterkiefer











2.	Drücke die Würste vor dem Spiegel gegen:





deine Zähne im Oberkiefer


deine Zähne im Unterkiefer


Anschließend: Mund ausspülen !











3.	Schau dir die Würste genau an.





Die Löcher zeigen, wo in deinem Mund die Zähne sind.











Forme aus Knete deine Zähne.





Schau dir deine Zähne im Spiegel noch einmal genau an. Drücke die Zähne an der richtigen Stelle in die Wurst.
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�
Gebisse aus Knete





































































































































































































